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Herren Bezirksliga Gr. 1

SG 1946 Hüttenfeld : TSK SW Rimbach 
Samstag, 30.10.2021, 16:15 Uhr

TSK SW Rimbach stockt Punktekonto gegen SG 1946 
Hüttenfeld auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Daud / Dörr
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der TSK SW Rimbach im Match der Herren
Bezirksliga Gr. 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SG 1946 Hüttenfeld,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:29) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Berkant-Ahmed Daud, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Steier / Berg bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Steiner / Krämer. Thomas / Richter hatten am Nachbartisch gegen Daud / Dörr bei
ihrem 0:3 nichts zu bestellen. Mit 3:1 hatten Möller / Haas im Einzel gegen Schäfer / Hennrich die
Nase vorn. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ
Gwen Steier seinem Gegner Edgar Dörr beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Volker Berg hatte gegen Berkant-Ahmed Daud wiederum beim 11:13, 10:
12, 11:13 keine Chance. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias
Thomas seinem Gegner Felix Schäfer beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Heiko Möller hatte gegen Roland Steiner hingegen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage nichts zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Thomas Krämer zunächst nicht gut aus, so gewann Peter Haas im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Die richtige Taktik fehlte jedoch dann Jonas Richter bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Hennrich ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Einen Zähler für das Team
verpasste Gwen Steier bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Berkant-Ahmed Daud.
Ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Volker Berg daraufhin gegen Edgar Dörr.
Einen Zähler für das Team verpasste Matthias Thomas bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Roland Steiner. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Heiko Möller beim 11:4, 9:11, 9:11, 11:8, 11:13 gegen Felix Schäfer. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Peter Haas war in der Partie gegen Simon Hennrich nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Krämerwar für Jonas
Richter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Steier / Berg nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Daud / Dörr. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Völlig überlegen agierten Steier /
Berg hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
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Nach dieser Niederlage der SG 1946 Hüttenfeld geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2021
gegen den SV Ober-Kainsbach, während die TSK SW Rimbach am 13.11.2021 gegen den SV Fürth
antritt.

 Punkte:
 SG 1946 Hüttenfeld

Doppel: Steier / Berg (1), Thomas / Richter (0), Möller / Haas (1) 
Einzel: G. Steier (1), V. Berg (1), M. Thomas (1), H. Möller (0), P. Haas (2), J. Richter (0) 

 TSK SW Rimbach
Doppel: Daud / Dörr (2), Steiner / Krämer (0), Schäfer / Hennrich (0) 
Einzel: B. Daud (2), E. Dörr (0), R. Steiner (2), F. Schäfer (1), S. Hennrich (1), T. Krämer (1)


